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Weißwurjelwaſſer , oder Salomo ;

nis wurzel .

Man nimmt 6 Pfund friſche Weißwurzeln ,

ſtoßt dieſelben in einem Moͤrſer zu einem Brei ,

gießt 20 Maas Waſſer darauf , und deſtillirt die

Haͤlfte davon heruͤber—

Krauſemuͤnzen waſſer .
Es wird ungefaͤhr 6 bis 8 Pfund friſche Krau —

ſemuͤnzen genommen , dieſelbe wird klein gehackt ,
mit Salz vermiſcht , in eine Blafe gethan , 20

Maas Waſſer darauf gefuͤllt, und die Haͤlfte da⸗

bon herúber getrieben ,

Regenwaffes ,
Man fuͤllet eine Blaſe mit Regenwaſſer an ,

wozu man etliche Pfund Kohlenſtaub thut , und

deſtillirt daſſelbige , wie die andern Waͤſſer , heruͤber .

Es ſſt ein ſehr reines Waſſer , und kann zu vielerley

gebraucht werden ,

Das Einſalzen derer Roſenblaͤtter geſchiehet

auf nachſtehende Art :

Man zupfet eine große Quantitaͤt Roſen von

ihren Blaͤttern ab , ſtampfet ſie im Moͤrſer zu einem

Brei , und miſcht unter 20 Pfund Roſen 5 Pfund

Salz , alsdann werden ſie , wenn das Salz gut

untergemiſcht worden iſt , in hoͤlzernen Gefaͤßen ſo

derb , wie moͤglich, geſtampft ; man beſchweret ſie

mit Gewichte von Steinen oder andern ſchweren

Sachen , ſetzt das Gefäͤß in Keller , fo konſerviren

ſie ſich etliche Jahre .
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